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Von Legion

Rückblick: Die meisten Engel waren vernichtet.
Über Tokio war ein gewaltiges Raumschiff erschienen. Die ENTERPRISE.
Sie gehörte dem jungen Genie Dexter Fuzykare.
Er hatte geholfen, die Welt soweit zu retten.
Außerdem hatte er sein Wissen über Qumran verbreitet und dafür gesorgt, dass
SEELE und Gendo Ikari keine Dummheiten mehr machen konnten.
Als Rei EVA-00 gesprengt hatte, waren alle Bewohner von Neo-Tokyo-3 in die
ENTERPRISE gebeamt worden.
Doch es gab ein Problem.
BORG.
NERV war vollständig infiziert worden.

Widerstand ist nicht zwecklos!

Eine Waffe wurde hochgefahren.
Und von der Gestalt in dem Kampfanzug in FF:TSW-Stil wurde sie in beiden Händen
gehalten.
" I-Mod bereit, auf Betäubung und Nanotech-Power-Teilchen-Injektion gestellt.",
registrierte die leicht metallische Stimme des jungen Genies Dexter Fuzykare hinter
der Front des Kampfhelms.
" Generator auf voller Leistung und Waffe vollständig geladen."
" Wir wollen auch etwas unternehmen." Kaji. Die ganze Truppe stand dort in der
Ausrüstungskammer. Neben dem Transporterraum nahe der Kugelbrücke.
" Ihr könnt uns am meisten helfen, wenn ihr euch um die Leute kümmert."
" Du hast doch gesagt, sie könnten sich anpassen....", flüsterte Hikari.
" Diese Waffen haben sie noch nicht in ihrem Wissen gespeichert. Der
Unendlichkeitsmodulator ist DIE Waffe gegen die Borg. Sie können sich nicht
anpassen."
Der Junge hob seinen künstlichen Arm etwas hoch und ballte die Hand zu einer Faust.
" Und mit den Nanotech-Power-Teilchen können wir sie komplett heilen."
Die Borg würden ihre eigene Medizin zu schmecken bekommen.
Der Dreiertrupp würde sich in ein Dreieck aufteilen und von dort das ganze Gebiet
abdecken während Taroo dafür sorgen würde, dass kein Borg entkommt.
Plötzlich ging eine Tür.
" Was macht ihr denn hier?" Die Kids und Kaji drehten sich um.
Misato Katsuragi samt gerettetem Anhang.
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" Kaji...", hauchte die Frau kurz und legte eine Hand an ihren Mund. < Er lebt!>

" Kommandant Katsuragi."
Dexter sprach sie direkt an. Die Kids wichen etwas zur Seite, als er auf die Frau zuging.
" Machen sie sich bitte keine Sorgen um ihre Freunde und Kollegen. Wir werden
versuchen sie zu retten."
Auch Ryo war in einen Kampfanzug gepackt.
Kaori aber nicht. Sie trug einen Tornister mit Nanotech-Power-Teilchen auf dem
Rücken und einen I-Mod in einer Hand.
" Bis wir wieder zurückkommen gehört ihnen der Platz in der Mitte, Kommandant.
Taroo wird sie einweisen. Die Kids werden sich freuen, wenn sie auch etwas tun
können. Kümmern sie sich bitte auch um die Bewohner der Stadt. Wir haben sie alle
hier hoch gebeamt. Sie befinden sich in einer Halle nicht weit von hier entfernt.
Bitte gehen sie auch etwas höher, damit sie vor einem etwaigen Angriff gewappnet
sind."
Er wandte sich an die Kinder und Kaji.
" Passt auf euch auf, Freunde. Wir gehen jetzt."
In einer Dreiecksformation, Dexter in der Mitte, Ryo links von ihm und Kaori rechts,
liefen sie recht schnell den Gang hinunter. Selbstverständlich folgte die ganze Gruppe
ihnen.
Schließlich blieben alles stehen. Eine Luftschleuse.
An der Unterseite des Raumschiffs ENTERPRISE.
" Was hast du vor?", rief Rei.
" Die Welt retten." Das Innenschott öffnete sich.
Das Sturmkommando kletterte die Leitern hinunter und gurtete sich fest und das
Schott schloss sich schnell wieder.
Da fand sich die Gruppe der Zurückgebliebenen auch schon auf der Kugelbrücke
wieder.
Die Kids setzten sich sofort an die Konsolen. Bis auf Hikari.
Kaji zeigte auf den Stuhl und setzte sich auf den daneben.
" Das ist jetzt deiner." Er nahm ihre Hand.
" Seien sie gegrüßt. Ich bin Taroo.", hallte es.
" Der Mainframe des Raumschiffs ENTERPRISE und der Tochterschiffe."
Auf der Wand erschien eine Vergrößerung des Außenschotts, aus dem gerade die
Dreiergruppe fiel.
Die Sicht folgte ihnen und wartete, bis sie durch das Schutzschild waren.
Danach wurde es aufgeteilt.
Die Drei beamten sich mit den Anzugstransportern an ihre Landeplätze.
" Dexter an Taroo: Unterbreche jetzt sie Subraumtransponder und setz' den Virus
frei."
" Verstanden."

" Dexter?", fragte Katsuragi kurz.
Rei antwortete. " Dexter Fuzykare. Er hat das hier alles gebaut. Und er war es, der uns
alle gerettet hat."
" Kontakt verloren."
Nur noch die Pyramide und die Geo-Front war zu sehen.
Aber nichts mehr von dem Einsatztrupp.
" Signal und Virus abgesetzt."
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" Keine Wirkung."
Schrecken. Weder die Kappung der Subraumkommunikation noch der Tech-Virus
waren erfolgreich.
" Mögliche Ursache: Vorwissen."
Die Borg hatten sich darauf vorbereitet.
Typisch.

Mit einem hatte Dexter nicht gerechnet. Das hatte er total übersehen.
Aber da war es schon zu spät.
Er konnte Kaori und Ryo nicht mehr erreichen.
" Sie haben doch gar kein AT-Feld. Wie wollen sie zu den Borg durchdringen?"
Außerdem schossen diese Säcke auch noch!
Aus dem Rücken der Mecha-Hand schoben sich zwei Injektions-Kanülen.
Er stürmte los. Auf die nächste Drohne zu.
Sein Feld prallte an jenes des Mannes. Kaum war eine Lücke entstanden, schoss der
Junge und betäubte die Drohne. Eine Injektion später war er erledigt.
" Wenn sie aufwachen, werden sie sich wesentlich besser fühlen."

Jetzt musste er aber schlucken.
" Senken sie ihre Waffe und bereiten sie sich darauf vor, assimiliert zu werden."
Er war umzingelt. " Ich werde nicht aufgeben!"
" Das werden sie." Eine Drohne trat vor.
" Shinji...", konnte das Genius nur keuchen. Er musste sich zwingen, die Waffe zu
erheben.
Da leuchtete das Schutzschild hinter dem AT-Feld auf.
Sie konnten durch das AT-Feld schießen!
Kurz keimte Panik auf. Doch dann überlegten die Nervenzellen in Dexter's Schädel
blitzschnell. Wie üblich.
Er legte die Waffe an und konzentrierte sich. Energie vom Seelenfeld wurde in die
Waffe übertragen.
Schuss. Direkt auf Shinji. Hingestürmt und Nanotech-Power-Teilchen injiziert.
Diese Teilchen waren Naniten, exakt zu den Borg-Naniten gegengepolt.
Außerdem besaßen sie die Eigenschaft, den Körper zu stärken, die
Regenerationsfähigkeit zu verbessern und so zu relativer Unsterblichkeit zu
verhelfen.
Sie konnten aber im Gegensatz zu den Borg-Naniten deaktiviert werden.
Doch nur mit einem Code, den nur Dexter und Taroo kannten. Und der Junge konnte
nicht assimiliert werden, solange sich auch nur eines dieser Teilchen in seinem Körper
befand und diese Signale aussendete.

< Vielleicht kann ich ja den Platz von Asuka übernehmen. Dann kann ich alle Drohnen
auf einmal kontrollieren.>
Das zog er gerade in Erwägung, als er vor der Primären-Sub-Verarbeitungsmatrix
stand.
Er steckte den Arm in den Port und informierte sich indem er das Kollektiv täuschte,
und es auch lange genug schaffte.
" Das Vinkulum ist also direkt über dem MAGI. Interessant. Dort ist also auch Asuka."
Asuka. Die derzeitige Borg-Königin.
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" Ich kann nicht begreifen, wie der Junge das so lange geheim gehalten hat. Bei den
Spionen."
Weit über dem Hive rätselte die NERV-Crew herum.
Taroo hatte eine kleine Einführung in die Systeme der Flotte abgespielt. Die Münder
waren nur so offen gestanden. " Ich schlage vor, dass sie Doktor Akagi aus den
Hochsicherheitszellen ein Deck unter der Kommandozentrale holen.", kam es.
Taroo.
" Sie sind hier?" Maya stellte diese Frage. " Sicher. Wir halten auch die Verräter von
SEELE und Gendo Rokubungi hier gefangen. ADAM wurde extrahiert und wieder
versiegelt."
" Holen sie Ritsuko, Makoto. Und du gehst besser auch mit, Kaji."
" Hai!"
" Ich komme auch mit." Kensuke.

" Jetzt führe ich schon Selbstgespräche. Ich habe es aber nicht anders verdient...."
Doktor Akagi saß da, die Arme auf den Knien, in gebeugter Haltung.
Plötzlich öffnete sich die Tür zu dem Vorraum.
" Ihr? Was macht ihr hier? Und was macht ihr mit diesen komischen Dingern? Kaji!? Du
lebst?"
Gemeint waren die Phaser und -gewehre.
" Wir haben den Befehl von Kommandant Katsuragi, sie auf die Brücke zu bringen. Ihre
Unterstützung wäre sehr willkommen bei dem Versuch die Welt zu retten, Doktor."
" Bist du nicht...?"
" Ich bin im Moment Offizier der ENTERPRISE. Sie sollten keine Dummheiten machen.
Wir sind gerade in einer Kampfsituation. Da brauchen wir jede halbwegs
vertrauenswürdige Hand. Folgen sie uns."
Das Kraftfeld erlosch. " Kommen sie jetzt."
Akagi war total baff, als sie durch den Gang und in den Turbolift geführt wurde. Auf
der anderen Seite des nächsten Ganges war dann die Tür zur Hauptbrücke.
Kensuke betrat als erstes den Steg. Akagi folgte ihm und am Schluss kamen die
beiden Männer.
" Empfange Notsignal von Kaori und Ryo. Sie können das AT-Feld der Drohnen nicht
durchdringen und sind nun auf dem Weg zurück. Kein Kontakt mit Dexter.", gab der
Mainframe bekannt.
" Verdammt!", brüllte Touji.
" Wir müssen etwas tun!"
" Leutenant Suzuhara, setzen sie sich wieder." Die Frau auf dem Stuhl in der Mitte.
" Misato?"
" Leutenant Aida meldet: Befehl ausgeführt und Gefangene auf Hauptbrücke
gebracht!"
" Gut." Nun erhob sich Kommandant Katsuragi.
" Du hast uns alle ganz schön an der Nase herumgeführt. Warst eine Partei für dich.
Wir hatten geglaubt, wir könnten dir vertrauen."
" Warnung! Die Drohnen zeigen eine Veränderung des Verhaltensmusters!"
" Genauer!" Misato setzte sich sofort wieder an ihren Platz.
" Einige Drohnen scheinen, sich gegen die anderen zu stellen. Mögliche Ursache.....
Meldung von Dexter. Nur Audio."
" Auf Lautsprecher."
" Versuche, die Kontrolle zu übernehmen. Drohnen durchdringen das AT-Feld.
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Schießen. Shinji behandelt. Vinkulum bei MAGI. Zentrale. Ziemlich schwer. Muss
Schluss machen...."
" Kontakt verloren."
Da erschienen Ryo und Kaori auf der Brücke.
Ryo schien ziemlich was abbekommen zu haben. Die Rüstung jedenfalls.
" Wir hatten keine Chance."
" Kommandant. Wir müssen da hinunter." Kensuke war von seinem Platz
aufgesprungen.
Touji auch. " Wir können unseren Freund nicht da unten alleine unsere Welt retten
lassen."
" Wir wollen hinunter." Rei auch?
" Was soll das?", rief Ristuko.
" Warnung! Borg-Drohnen versuchen Ausbruch! Verstärke Energie auf Barriere-Feld-
Emitter!"
" Wir haben nicht viel Zeit!"
" Seid ihr sicher?", hakte die Kommandantin kurz nach.
Nicken der drei Jugendlichen. " Wir sind ein gut eingespieltes Team und der I-Mod ist
auch nur eine Waffe."
" Dann lasst euch von Ryo ausrüsten. Kaori soll eich die Nanotech-Power-Teilchen
injizieren."
" Hai!" Sie rannten beinahe los.
" Was, in Dreiteufelsnamen, ist hier los!?" Ritsuko wurde langsam etwas sauer.
" Leutenant Horaki an den Kommandanten."
" Sprechen sie."
" Die Stadtbewohner werden unruhig. Lange können wir sie nicht mehr auf den Sitzen
halten. Meine Familie hilft so gut es geht...."
" Ich werde so bald wie möglich kommen. Halten sie nur noch etwas aus, Leutenant."
" Verstanden."
Inzwischen war auch jeder der Truppe mit einem Kommunikator ausgestattet worden.
" Kaji, du übernimmst hier. Pflanz' Ristuko auf den Besucherplatz und passt auf sie
auf, während ich auf dem Sicherheits-Deck bin."
" Hai, Kommandant."

Kaum war Misaot in dem Raum angekommen, wurde sie auch schon von den
verschiedensten Leuten angeschrieen. " Hier Leutenant Aida. Bereit zum Ausstieg."
" Verstanden. Viel Glück, Kinder."
" Danke."
Nun wandte die Frau sich an die Menge. Sie trat an die Front des Raumes, wo ein
kleines Podest ausgefahren war. " Einige von ihnen werden mich vielleicht erkennen.
Ich bin Kommandant Katsuragi. Als Gendo Ikari abgesetzt wurde, ist mir der Posten als
Oberbefehlshaber von NERV übergeben worden.
Doch derzeit befindet die Welt sich in einer gefährlichen Lage. Wie sie schon wissen,
haben außerirdische Mächte die Kontrolle über NERV und die Geo-Front
übernommen. Sie nennen sich Borg."
Eine kurze Pause. Offensichtlich kannten einige ältere Leute diese Bezeichnung.
" Aber die Borg kommen doch aus einer Fernsehserie!", kam es.
" Nicht mehr. Wir haben die Geburt der Borg miterlebt und tun es immer noch. Sie
haben fast alle Mitarbeiter von NERV assimiliert und NERV übernommen. Zur Zeit
halten wir sie in der Geo-Front gefangen. Aber es ist nur eine Frage der Zeit, bis sie
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einen Weg hinaus finden."
Hinter Misato erschien ein Hologramm mit der typischen Borg-Drohne und ihren
Generalspezifikationen.
" Wir haben zwei Teams hinunter gebeamt, die sich darum kümmern. Das erste Team
besteht aus einer einzelnen Person. Admiral Fuzykare selbst. Das zweite Team
besteht aus First und Fourth Children und einem Computergenie. Zur Zeit befinden
wir uns am ehemaligen Seeboden. Das Raumschiff ENTERPRISE wird diese Position
halten, bis der Admiral einen anderen Befehl erteilt, oder ich als Kommandant dieses
Raumschiffes es für nötig erachte. Der Admiral hat mir persönlich das Kommando
über die Flotte bis zur seiner Rückkehr übertragen."
Harte Aufklärung war die beste Methode um Chaos und Schrecken zu vermeiden.
Wenn die Leute es erst einmal verdaut hatten.

" Verdammt." Dexter sah sich einer Übermacht gegenüber. Zwar hatte er einen Teil
der Technik übernehmen können, Drohnen aber waren ihm unmöglich gewesen. Und
nun stürmten sie auf ihn ein.
Die errichtete Schutzhülle würde nicht mehr lange halten.
" Wachdrohne 001! Deaktivieren sie sich!"
Der Beschuss wurde etwas aufgehoben.
< Wachdrohne 001? Shinji!>
Etwas knallte gegen die Schutzhülle. Etwas festes.
Das Genius ließ die Schutzhülle etwas abbauen. Shinji. Er lag da und schoss auf die
anderen Drohnen.
Offenbar hatte er es geschafft und war vom Kollektiv abgetrennt worden.
Aber was für Schmerzen musste er empfinden. Er war stark angeschlagen.
Dexter begann wieder zu schießen.
Aber es waren einfach zu viele Drohnen. Mindestens fünf Dutzend.
Plötzlich sanken einige von ihnen zusammen. Drei Gestalten in Kampfrüstungen
sanken neben Dexter und Shinji herab.
" Was macht ihr denn hier?", entfuhr es dem körperlichen Kind.
" Eure Ärsche retten.", entgegnete Touji.
" Wie weit bist du?", fragte Kensuke.
" Ich konnte die Drohnen nicht übernehmen. Aber wenn wir es bis zum Vinkulum
schaffen, können wir alle auf einmal abschotten und das Kollektiv auflösen. Müssten
wir jedenfalls."
" Und was ist mit Asuka? Kann sie nicht einige unter Kontrolle halten?"
" Vermutlich. Aber wenn wir vielen Drohnen die Nano-Tech-Power-Teilchen injiziert
haben sind sie schon mal frei. Wir müssen nur hier erst heil rauskommen. Aber das
dürfte jetzt kein größeres Problem mehr darstellen.
Ihr müsst nur eure AT-Felder in die Waffen leiten."
Die drei Jugendlichen hatten es schon gemerkt. Aber bis zu diesem Zeitpunkt hatte
nur Rei es geschafft.
Und nun flackerte es um Kensuke auf.
Schließlich auch um Touji.
" Machen wir ihnen die Hölle heiß!", rief der Sportler.
" Rei, du und ich, wir kümmern uns um Shinji. Bald müssten seine Schmerzen zwar
nachlassen, aber er wird vorrübergehend sehr geschwächt sein." " Hai."
Kensuke und Rei nahmen Third Children zwischen sich und legten seine Arme auf ihre
Schultern. Sie spritzten vorsorglich noch eine Ladung Nano-Tech-Power-Teilchen.
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" Los!", gab der Anführer bekannt und sie stürmten von der Plattform.

Die Kommandozentrale.
Wie hatte sie sich verändert.
Die Durchgänge, welche von dem Kampf mit dem Engel herrührten, waren benutzt
worden.
Kurz vor dem MAGI war dann auch das Vinkulum. Der ganze Raum enthielt mehrere
Stockwerke.
Wahrlich. Dies war das Zentrum des HIVE-Bewusstseins.
Etwas wurde in Gang gesetzt. Ein Aufzug. Asuka.
" Wir hätten nicht gedacht, dass ihr es bis hier her schaffen würdet. Ihr habt viele
Drohnen der Perfektion entzogen. Aber nun werdet ihr dem HIVE hinzugefügt
werden. Ergebt euch."
Um den ganzen MAGI herum erwachten dutzende Drohnen aus ihrem
Regenerationsprozess.
Hunderte.
" Wir müssen uns zurückziehen.", knirschte Dexter. " Den Beschuss werden wir nicht
lange aushalten."
Zu spät. Der Rückweg war ihnen abgeschnitten. Sie konnten nur noch auf eine der
Plattformen schweben und sich dort verbarrikadieren.
" Ergebt euch! Ihr habt keine Chance! Bereitet euch auf eure Assimilation vor!"

Touji rieb seine Zähne aufeinander. " Ich werde mich niemals ergeben. Wenn ich das
tue, werden alle, die ich mag und liebe leiden müssen. Ich kann das nicht zulassen."
" Ich habe den Traum, auf einem der Plätze in der Mitte zu sitzen. Und ich will mir
diesen Traum erfüllen."
Kensuke.
" Ich bin ein Individuum geworden. Habe an mir gearbeitet. Das will ich nicht wieder
verlieren."
Rei.
" Ich will mich nicht umsonst all die Jahre für die Menschheit angestrengt und
abgerackert haben, damit sie es besser haben."
Dexter.

Plötzlich stöhnte Shinji. Inzwischen war er weitgehend deborgifiziert.
Er schlug die Augen auf.
Mit der regenerierten Hand fasste der Junge sich an den Kopf.
" Mann, hab' ich Kopfschmerzen. Und was für einen Alptraum..." Er sah sich um.
" Shit."

" Wachdrohne 001. Sie haben den Befehl missachtet, sich wieder ins Kollektiv
einzuordnen. Nun werden sie deaktiviert."
" Asuka?"
Third Children, fast schon im Adamskostüm, stand auf, als die Borg-Queen vor der
Gruppe erschien.
Die Drohnen um sie herum, hoben ihre Waffenarme und zielten auf den Jungen, der
nun auf Ex-Asuka zuschritt.
" Was ist aus dir geworden? Du bist nicht mehr die Asuka, die ich mag. Wo ist sie
geblieben?" Mit diesen Worten stellte er sich vor die Königin. Und er hob die Arme.
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" Dieses Individuum existiert nicht mehr. Es ist irrelevant. Es gibt keine Asuka. Es gibt
nur Borg."
" Das glaube ich nicht. Ich weiß, dass da drinnen noch ein kleiner Funke von der Person
ist, die ich liebe."
Er tat einen Schritt. Die Queen hielt mit einer Handbewegung die Drohnen davon ab,
zu schießen.
Third Children stand jetzt nur wenige Millimeter von der Borg entfernt.
" Ich weiß, dass du mich hören kannst. Wach auf, Asuka."
Die Erde bebte.
" Was ist das!?", rief Kensuke.
" LILLITH." Rei hatte geantwortet.
Brüllen. Das Beben wurde heftiger. Funken sprühten. Explosionen.
Das Vinkulum explodierte.
Asuka fiel hinten über. Shinji sprang hinterher.
" LILLITH ist erwacht.", registrierte Dexter.

" Warnung! Erhöhte Aktivität des 2ten Engels! Warnung! Erhöhte Aktivität des 2ten
Engels!", meldete Taroo.
" Das Subraumnetz der Borg scheint zusammen zu brechen!", registrierte Shigeru.
" Schutzschild um NERV zusammengebrochen!"
" Öffnen sie einen Kanal zur Truppe.", befahl Misato.
" ENTERPRISE an Dexter, Rei, Kensuke und Touji."
" Dexter hier. LILLITH ist erwacht. Situation kritisch. Asuka und Shinji sind abgestürzt.
Touji und Kensuke suchen sie. Rei und ich sind auf dem Weg zum Tor. Aktivierung
Notfallplan , Lone Voyage', Taroo.", kam es aus den Lautsprechern.
" Verstanden Dexter. Voyager dockt los.", gab der Mainframe bekannt.

Weit draußen im All wurde ein Raumschiff aktiviert.
Nebula-Klasse. Modifiziert.
Die Lichter gingen an.
, U.S.S VOYAGER'
Die Dockklammern lösten sich.
¼ Impuls.
Als das Raumschiff das Raumdock hinter sich gelassen hatte, schlug es den Kurs auf
die Erde, auf vollen Impuls beschleunigend.

Auf der Brücke der ENTERPIRSE wurde erhöhte Energie unter Central-Dogma
angemessen.
Weitere Explosionen und stärkeres Beben.
" Dexter, was geht da unten vor?", rief Captain Katsuragi.
Der Ansturm der Geräusche wurde lauter.
" Rei liefert sich ein Gefecht mit LILLITH. Die Borg sind keine Gefahr mehr. Beamen sie
mit Ausnahme von Rei und mir hoch und gehen sie höher. Shinji und Asuka sollten sie
auch anpeilen können. Vertrauen sie mir."
Der Kontakt wurde abgebrochen und der Befehl befolgt.
Kaum war das Raumschiff mehrere Kilometer über dem Erdboden, schoss ein
gleißender Strahl in den Krater der Geo-Front.
Die Lanze des Longinus schoss herunter. Die VOYAGER wurde erkennbar.
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Kensuke und der Rest der Truppe versorgten die NERV-Mitglieder mit Nano-Tech-
Power-Teilchen.
Plötzlich erschien Rei in einem Transporterstrahl auf der Krankenstation.
Kensuke konnte sie gerade noch auffangen, bevor sie auf dem Boden aufkam.
Sie war total erschöpft und relativ übel zugerichtet.
" Er...will sie... wegbringen.", brachte das Mädchen nur noch über die Lippen, bevor die
Ohnmacht sie übermannte.
" Kensuke an Captain Katsuragi! Rei ist gerade hier aufgetaucht! Jemand will jemand
anders wegbringen!"
" Schon registriert. Dexter....?"
Der Dialog wurde unterbrochen.
" Captain, ich empfange ein Signal von der VOYAGER. Es ist Dexter. Ein allgemeines
Signal."
" Auf den Schirm."

Das halb metallische Gesicht wurde erkennbar. Und im Hintergrund die Brücke eines
Raumschiffs.
" Hier spricht Dexter Fuzykare. Die ist mein letzter Wille und mein Adieu.
Nun, da der 17. Engel sich für die Menschheit geopfert hat und die Bedrohung durch
die Borg beseitigt ist, werde ich versuchen, den zweiten Engel wegzubringen, damit
sie keine Gefahr mehr für die Menschheit darstellt. LILLITH kann nicht vernichtet
werden. Deshalb werde ich sie mit der VOYAGER in die Weiten des Alls bringen und
dafür sorgen, dass sie keinem Menschen mehr schaden zufügen kann.
Ich habe nur eine Bitte.
Mitmenschen, Freunde, bitte beendet eure kleinlichen Streitigkeiten.
Hört auf, euch gegenseitig zu schaden.
Wir sind nicht alleine in diesem Universum.
Es gibt verschiedenste intelligente Lebensformen.
Zwar sind nicht alle freundlich gesinnt, aber ich glaube fest, dass es in der Natur des
Menschen ist, friedlich leben zu können. Als Forscher.
Ich übergebe euch meine Technologien, Erfindungen und Konzepte.

Ryo, Kaori, Taroo, gebt bitte auf sie acht.
Admiral Katsuragi, Rei, Touji, Hikari, Kensuke, Shinji, Asuka.
Es war eine schöne Zeit."
Er hob eine Hand und spreizte die Finger zu einem V.
" Korede shitsurei shimasu ( Hiermit verabschiede ich mich).
Lebt lange und glücklich."
Das Bild verschwand.
" Die VOYAGER ist auf Transwarp gegangen und aus dem Sensorenbereich
verschwunden.", teilte Taroo mit.
" Sie hat ihre Spur verwischt. Ich kann ihren Kurs nicht berechnen."

Betroffenheit. Aber das wich. Die Menschheit hatte den Ruf vernommen und danach
gehandelt.
Die Vereinigte Föderation der Planeten wurde Wahrheit.
Misato Katsuragi blieb Admiral der neu gegründeten Sternenflotte.
Die Verbrecher der , Periode der Engel' wurden abgeurteilt und mit lebenslanger
Freiheitsstrafe in Einzelzellen bestraft.
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Nicht zwecklos

Kensuke erfüllte sich seinen Traum.
Captain der SOVEREIGN.
Rei an seiner Seite.
Hikari kochte für Touji.
Shinji und Asuka hatten sich die meiste Zeit in der Wolle.
Aber dennoch...

Weit, weit entfernt.
Ein einzelnes Raumschiff.
Das einzige Besatzungsmitglied saß auf dem Stuhl in der Mitte.
Der Mensch regulierte die Energie.
Er sah auf. Auf dem Bildschirm waren Galaxien zu sehen.
Dort, irgendwo zwischen den Sternen, lag sein Schicksal.
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